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Kurzmeldungen

Trier: Pax Christi setzt sich für kurdische Familie im Kirchenasyl ein

Die Auslieferung von Menschen „in bedrohliche und perspektivlose Situationen ist moralisch nicht zu rechtfertigen“. Mit dieser Feststellung protestiert die katholische Friedensbewegung Pax Christi im Bistum Trier gegen die drohende Abschiebung der kurdischen Familie Yildirim, die sich im Kirchenasyl der Pfarrei St. Peter Koblenz-Neuendorf befindet („Paulinus“ Nr. 42 vom 22. Oktober 2006, Seite 1). Eine Abschiebung sei für die Familie, vor allem für die Kinder, eine „Katastrophe“, heißt es in einem gleich lautenden Brief an Ministerpräsident Kurt Beck und den Koblenzer Oberbürgermeister Eberhard Schulte-Wissermann.

